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Gemeinderatsbericht der Sitzung 
vom 24. Februar 2026  

 
Neue Parkordnung Rückkommen auf Entscheid  
Der Gemeinderat ist auf seinen Beschluss vom 27. Januar 2026 zurückgekommen, wo 
er im Rahmen der neuen Parkordnung zwei geplante Parkplätze an der Rainstrasse 
gestrichen hatte. Mit aktuellem Beschluss sollen die Parkplätze an der Rainstrasse doch 
erstellt werden. Grund für den Sinneswandel war, dass man dem Stimmvolk bei der 
Einführung des Reglements versprochen hatte, überall dort wo es das 
Strassenverkehrsgesetz zulässt, Parkplätze erstellt. 
 
Zustimmung zum temporären Verkehrsführungskonzept an der Jurastrasse 
Das Amt für Verkehr und Tiefblau plant den Verkehr auf der Hauptstrasse in 
Fahrtrichtung Schönenwerd temporär im Einbahnverkehr zu führen, solange die 
Bushaltestelle bei der Raiffeisenbank im Bau ist. Der Rat wurde um dessen Zustimmung 
für die Jurastrasse gebeten, da es sich hierbei um eine Gemeindestrasse handelt.  
Der Gemeinderat stimmte dem zu und wollte sogar soweit gehen, dass die Jurastrasse 
ebenfalls nur im Einbahnverkehr befahrbar wird und es somit ein „grosser Kreisel“ ab 
Hauptstrasse (Andreas Meier AG), Börsenplatz, Jurastrasse, Erlinsbacherstrasse geben 
würde. Die Schachenbewohner müsste so bei der Ausfahrt aus dem Schachen auf jeden 
Fall rechts abbiegen und den grossen Kreisel machen, auch wenn sie Richtung 
Schönenwerd fahren möchten.  
Der Kanton sieht diese Lösung aus verschiedenen Gründen als nicht machbar. Einer 
davon ist, dass es sich bei der Erlinsbacherstrasse um eine Schwerverkehrsroute 
handelt.  
 
In Kürze  
Der Rat vergabe den Auftrag für Kauf und Montage einer Rückstauklappe im Bereich 
der Erschliessung Unterschachen im Umfang von rund 15‘000 Franken.  
Für die Anschaffung von 10 neuen Laptops für die Schule wurden rund 11‘000 Franken 
freigegeben.  
Die Teilzeitstelle in der Finanzverwaltung wurde von 40 auf 50% aufgestockt. Die 
Mitarbeiterin leistete jetzt schon Überstunden im Umfang eines 10% Pensums. Mit der 
Aufstockung der Stellenprozente wird man dem Umstand gerecht, dass z.B: die 
Pensionskasse gemäss effektivem Pensum abgerechnet wird.  
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